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Wadimir meint…….

So, nun ist es also fertig gebaut und gebührend einge-

weiht worden. Was denn, werden sie sich fragen? 

Nun, das Objekt von jahrlangem Gezänk, Zeitungssei-

ten füllendem Für und Wider, zig Leserbriefen und, 

last but not least, einiges an Steuerfränkli verschlun-

genem. Ja genau, sie haben es erraten. Ich meine 

unsere Welle, oder Wolke?, oder Wolkenwelle?, oder 

doch Wellenwolke. Egal, jetzt steht sie hoch und 

mächtig auf dem Bahnhofplatz. Ich habe dem 

Wachsen und Werden dieser imposanten, aus- und 

auch einladenden Baute immer wieder als stiller Beobachter beigewohnt. Während der erstaunlich 

kurzen Bauzeit konnte ich viele befürwortende aber auch kritische Kommentare vernehmen und nicht 

wenige glaubten schon ein neues Sujet für die Fasnachtsplakette gefunden zu haben. Da hörte ich 

Aussagen wie «da hätten ja zwei Londoner Doppelstockbusse und zwar übereinander Platz», oder «ist 

da vielleicht noch eine zweite Busrampe geplant?». So sind wir Wädenswiler eben. Wird ein grosser 

Wurf geplant, sind tausend Wenn und Aber sicher. Aber getreu nach dem Motto «Was lang währt, wird 

endlich gut», konnten schlussendlich auch die Zweifler und Rekurrenten irgendwie befriedigt werden. 

Nicht unerwähnt bleiben darf, dass die Welle ihre Feuertaufe an der Einweihungsfeier mit Bravour 

bestanden hat, denn just an diesem Tag liess es Petrus wie aus Kübeln regnen. Etwas abseits nippte 

ich am offerierten Weisswein, übrigens «dankä villmal» und lauschte den Worten unseres Regierungs-

rates und des Stadtpräsidenten. In beiden Ansprachen glaubte ich einige Male den uns eigenen und 

sprichwörtlichen Wädenswiler Schalk vernommen zu haben. So sind wir halt, wir Wättischwiler, immer 

gut für einen Spruch. Sei es wie es sei, dem Wadimir gefällt das Bauwerk und ich bin sicher, dass der 

überwiegende Teil der täglichen Pendler froh ist, dass sie trockenen Hauptes, wenn es denn nicht 

regnet, zu ihren Bussen gelangen. Haben wir mit unserer Welle vielleicht die eine oder andere 

Gemeinde am See ein klein wenig neidisch gemacht?     

 	 Euer Wadimir… 

Wadimir


